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Es ist Anfang Juni, als ich diese Zei-
len schreibe. Das Pfingstfest wird am 
Wochenende gefeiert. Im dritten Som-
mer mit Corona scheint sich das Leben 
langsam wieder zu normalisieren. 
Schützenfeste werden wieder gefeiert, 
Open-Air-Konzerte und Fußballspiele 
finden in ausverkauften Stadien statt, 
Begegnungen mit vielen Menschen- ohne 
Abstand einzuhalten, ohne Mundschutz 
zu tragen, sind wieder möglich. Bald ist 
Sommeranfang, Ende des Monats begin-
nen die Sommerferien. Es gibt wieder 
Entlassfeiern an den Schulen. Auch wir 
planen endlich - Ende August - unser 
Ehrenamtler-Danke Fest zu feiern. Alles 
wieder ganz normal? 
Nein, normal und unbeschwert werden 
diese Sommerferien 2022 immer noch 
nicht. Die Corona Pandemie ist noch 
nicht vorbei, in der Ukraine tobt ein 
zerstörerischer Krieg; politische Unru-
hen, anhaltende Dürre und fehlende 
Getreidelieferungen verursachen in 
Zentralafrika eine verheerende Hun-
gersnot… Terrorismus, Klimawandel, 
Zerstörung funktionierender Ökosys-
teme, Verschmutzung der Ozeane, 
Abholzung der Regenwälder, ein besorg-
niserregendes Artensterben, das alles 
sind Bedrohungen, die Angst machen, 
die unseren Lebensmut ersticken kön-
nen. Trotzdem oder gerade wegen 
dieser unzähligen Katastrophen wächst 
bei vielen Menschen die Sehnsucht nach 
sozialen Kontakten, nach Begegnungen, 
nach Berührungen, nach einem Hände-
druck, nach einer Umarmung.
„Wenn die Sehnsucht größer ist als 
die Angst, wird Mut geboren!“, sagt 

Reiner Maria Rilke. 
I n  z w e i  J a h r e n 
Corona-Pandemie 
ist die Sehnsucht 
nach Begegnung, 
nach Berührung 
immens gewach-
sen, auch bei mir. 
Ich habe für mich 
erkannt, dass ich nicht 
in Angst und Ohnmacht erstarren und 
mich einigeln will, bis der Spuk vorbei ist. 
Ich will leben, mich geborgen fühlen in 
Beziehungen, ich will frei atmen können, 
mich an den kleinen Wundern der Natur 
erfreuen. Ich möchte durch mein Tun 
und Unterlassen - in meinem begrenz-
ten Umfeld - dazu beitragen, unsere Welt 
lebens- und liebenswert zu erhalten.
Von der Sehnsucht bewegt 
das L icht  / /  der  Morgensonne / / 
weckt Sehnsucht //  ruft  heraus //
am Strand // menschenleere // Stille // 
ich halte inne // atme durch // setzte erste //
frische Spuren // in den Sand und // 
mache mich auf // den Weg // ins Leben.
Dieses Gedicht von Maria Kaminski wird 
mich in diesen Sommerferien begleiten. 
Ich möchte von der Sehnsucht bewegt, 
mit Neugier, Mut und Gottvertrauen mei-
nen Weg in den Sommer - und den Rest 
des Jahres - gehen. Lassen Sie sich auch 
von der Sehnsucht bewegen? Vielleicht 
treff en wir uns beim Gottesdienst, beim 
Danke-Fest oder beim Schützenfest.  
Ich wünsche uns, auch im Jahr 2022, 
erholsame, Kraft schenkende Ferien, 
bleiben sie zuversichtlich und lebensfroh 
und von der Sehnsucht bewegt.

Rita Gehlen

„SOMMERFERIEN 2022: WIEDER NORMAL?
Reiner Maria Rilke. 
I n  z w e i  J a h r e n 
Corona-Pandemie 
ist die Sehnsucht 
nach Begegnung, 
nach Berührung 

erkannt, dass ich nicht 
in Angst und Ohnmacht erstarren und 
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HEUTE BEI DIR - BISTUMS-PROZESS
Der synodale Gesprächs- und Verände-
rungsprozess „Heute bei dir“ will neue 
Wege entwickeln, um Menschen besser 
anzusprechen, will neugierig machen 
auf die Botschaft des Evangeliums und 
will jeden dazu einladen, die Kirche im 
Bistum Aachen aktiv mitzugestalten, um 
gemeinsam die Zukunft zu prägen.
Seit der Silvesterpredigt Bischof Helmut 
Diesers 2017 gab es viele Veranstal-
tungen und Arbeitsgruppen: Meet & 
Eat-Abende, Küchentischbesuche, Teil-
prozessgruppen, Themenforen mit 
vielen Analysen, mit vielen beschrie-
benen Tischdecken und Tapeten, 
zusammengefasst zu acht Schwerpunkt-
themen und drei Querschnittsthemen, 
mit denen sich Basis-Arbeitsgruppen 
intensiv beschäftigt haben. Insge-
samt beteiligten sich bisher rund 5000  
Menschen im Prozess. Um die Kirche im 
Bistum Aachen zu öffnen: für Reformen, 
für einen neuen Zugang zum Glauben, 
für mehr Lebensnähe der Kirche in einer 
immer komplexer werdenden Welt.
Entscheidungen
Freiheit, Begegnung und Ermögli-
chung sollen eine Kirche prägen, die 
den individuellen Menschen in der 
pluralen Gesellschaft annimmt und 
seinen Wunsch nach einem gelingen-
den Leben unterstützt. Bischof Helmut 
Dieser hat früh signalisiert, dass er die 
anstehenden Entscheidungen nicht 
alleine treffen möchte, sondern in 
der Beratung mit Vertreterinnen und  
Vertretern verschiedener Gruppen 
und Verantwortungsträgerinnen des  
Bistums Aachen. Dafür hat er zwei Gre-
mien eingesetzt: den Synodalkreis und 
die Synodalversammlung. 

Der 17köpfige Synodalkreis setzte sich 
aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Diözesanen Räte und weiterer Gruppen 
zusammen.Über neun Monate hin-
weg hat er die in den Arbeitsgruppen 
errungenen Ergebnisse und Beschluss-
vorlagen synodal einwandfrei beraten. 
Daraus gingen 11 Richtungsentscheidun-
gen bzw. vorläufige Beschlüsse hervor. 
Diese wurden im März / April dieses 
Jahres in zwei Synodalversammlungen 
beraten. Die Diözesanen der Räte waren 
aufgerufen, Voten dazu abzugeben. Sie 
wurden vom Synodalkreis nochmals final 
beraten und entschieden. Der Bischof 
bindet sich an die dort konsertierten 
Beschlüsse. Sie weisen den Weg für eine 
zukunftsfähige Kirche im Bistum Aachen. 
Auch wenn die Komplexität der The-
men viele Fragen noch unbeantwortet 
lässt. Jetzt geht es um ein gemeinsames 
Gehen, ein konstruktives Miteinander, 
um eine zeitnahe Konkretisierung und 
Aufstellung zielorientierter Projekte, um 
das riesige Engagement so vieler Betei-
ligten zum Erfolg zu führen.

Darum soll es unter anderem gehen...
Zum Beispiel: „Charismen-Orientierung 
im Ehrenamt“
Der Beschluss sieht eine Neuausrichtung 
kirchlichen Handelns vor. Hin zu einer 
gezielten, charismenorientierten und 
partizipativen Förderung, Befähigung 
und Koordinierung von freiwilligem 
Engagement. Dafür soll ein entwick-
lungsorientiertes Netzwerk ins Leben 
gerufen werden, welches das zielge-
richtete Management des Engagements 
übernimmt und Engagierte miteinander 
verbindet.
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Zum Beispiel: 
„Diakonische Verantwortung“:
Jedes kirchliche Handeln soll diakonisch 
sein und bereits vorhandene Träger 
diakonischer Verantwortung sollen 
gewürdigt, anerkannt und nach Möglich-
keit gefördert werden. Auf allen Ebenen 
des Bistums soll das diakonische Profil 
überprüft, entwickelt und erkennbar 
gemacht werden. Das soll unter anderem 
umgesetzt werden mit einer diakoni-
schen Befähigungsoffensive für alle 
Akteure. Diakonische Kompetenzzentren 
sollen als Dialog- und Vernetzungsplatt-
form eingerichtet werden.  

Zum Beispiel: 
„Orte von Kirche“
Kirche im Bistum Aachen soll sich in 
Zukunft nicht mehr primär an territo-
rialen oder kategorialen Strukturen 
orientieren, sondern an der konkre-
ten Lebensrealität. Deshalb werden in 
Zukunft vielfältige „Orte von Kirche“ min-
destens einen Grundvollzug der Kirche 
sichtbar machen. „Orte von Kirche“ 
können von einzelnen initiiert oder aber 
auch gezielt erschlossen werden. Sie 
werden durch die Gremien der „pasto-
ralen Räume“ anerkannt und finanziert. 
Kriterien dazu werden entwickelt.

Zum Beispiel: 
„Pastorale Räume“
Das Bistum soll in Zukunft durch ca. 50 
am Sozial- und Lebensraum orientierte 
„pastorale Räume“ geprägt werden. 
Die Grundlagen jeglichen Handelns 
innerhalb des „pastoralen Raums“ sind 
die Vorstellung von Freiheit, Begeg-
nung und Ermöglichung. Auf dieser 
Grundlage werden sie die wesentliche 
Steuerungseinheit pastoralen Handelns 
und partizipativ in Teams geleitet. „Orte 

von Kirche“ werden an die Gebiete der 
Pastoralen Räume angeschlossen und 
zusammen voraussichtlich acht bis 13 
Pfarreien bilden.

Zum Beispiel:
„Leben und Glauben von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen“
Die Kirche soll zu einem Entwicklungs-
raum junger Menschen um ihrer selbst 
willen werden. Die Gruppe der jungen 
Erwachsenen wird künftig als eigene, 
relevante, Zielgruppe der Pastoral 
besonders in den Blick genommen. 
Hierfür braucht es vielfältige analoge 
und digitale Räume, Ressourcen und 
(Bildungs-)Angebote, die von, mit und 
für Jugendliche(n) partizipativ gestal-
tet werden. Darüber hinaus fordert 
der Beschluss auch eine weiterentwi-
ckelte Positionierung zu den Themen 
Erziehung, Betreuung, (schulische und 
außerschulische) Bildung, Glaubens-
kommunikation und der Beteiligung von 
Kindern.

Alle ausführlichen Beschlüsse und wei-
tere Informationen finden Sie unter 
www.heute-bei-dir.de.
Melden Sie sich an zum „Heute bei dir 
Update“- Newsletter und erhalten Sie 
alle zwei Wochen Informationen rund 
um den synodalen Veränderungs- und 
Gesprächsprozess: Aktuelle Neuigkeiten 
aus Prozess-Geschehen und Bistum//
Einblicke in den Prozess-Stand und die 
konkrete Arbeit//Vorstellung innovativer 
Projekte und Ideen//Überblick über für 
den Prozess relevantes Geschehen im 
Bistum.
Sind Sie dabei?
https://heutebeidir.de/newsletter/

Stabsabteilung Kommunikation 

Bischöfliches Generalvikariat Aachen
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Die Beschlüsse des Synodalkreises liegen 
nun in ihrer finalen Form vor. Wir haben 
mit den beiden Leitern der Abteilung 
Strategiemanagement im Bischöflichen 
Generalvikariat, Andreas Schreib und  
Pfarrer Thorsten Aymanns, über die nun 
anstehende Umsetzung gesprochen.

Die Beschlüsse liegen nun vor. Wie 
geht es jetzt konkret weiter?

Andreas Schreib: Ich freue mich sehr, 
dass wir jetzt in die Strategieplanung 
gehen können. Das bedeutet ganz kon-
kret, dass wir die Beschlüsse in Ziele 
und Maßnahmenpakete verarbeiten, 
gemeinsam Vorgehensweisen und 
Verantwortlichkeiten definieren und in 
Projektstrukturen umsetzen. Letztlich 
gehen wir den Dreischritt, der bereits 
auf der ersten Synodalversammlung 
im September 2021 in Haus Overbach 
vorgestellt wurde: Die in den Beschlüs-
sen aufleuchtende Vision von Kirche im 
Bistum Aachen, teilweise schon in klaren 
Zielen (Zielebene = mission) und Auf-
trägen ausformuliert, wird übersetzt in 
Projekte, die wir auf einer mehrjährigen 
Zeitstruktur abbilden (Ausfaltung der 
Handlungsebene = strategy). Das Hand-
werkszeug der Strategieplanung hilft uns 
dabei, konsequent zu tun, was uns der 
synodale Gesprächs- und Veränderungs-
prozess „Heute bei dir“ ins Aufgabenheft 
geschrieben hat. Und es hilft uns dabei, 
über die Jahre hinweg, immer wieder zu 
überprüfen, ob wir noch dran sind an 
den Verabredungen.
Dieses zielorientierte Vorgehen wird 
unterstützt durch den Rat unserer Gre-

NACHGEFRAGT.

mien und Räte, den wir regelmäßig 
einholen werden; und es wird unterstützt 
durch den Dialog, den wir permanent 
mit Menschen im Bistum Aachen (und 
darüber hinaus) führen. Der Gesprächs-
prozess endet in einer Kirche, die sich 
als Volk Gottes auf dem Weg durch die 
Zeit versteht, die sich als synodale Kirche 
versteht, nie.
Pfarrer Thorsten Aymanns: Die sich 
abzeichnenden Konsequenzen aus den 
Beschlüssen des Synodalkreises leiten 
einen Paradigmenwechsel für unser 
Bistum ein. In der Umsetzung kommt es 
jetzt ganz stark darauf an, dass die ein-
zelnen Konzepte und Maßnahmen, die 
im Dialog erarbeitet werden, nicht hinter 
den gefassten Beschlüssen zurückfallen 
und vor allem richtungstreu bleiben. Aus 
diesem Grund werden die Richtungs-
entscheidungen durch die zuständigen 
Abteilungen im Bischöflichen General-
vikariat in einem nächsten Schritt auf 
ihre fachlichen Anforderungen geprüft 
und bei Bedarf um Aspekte, mit denen 
sich der Synodalkreis nicht beschäftigen 
konnte, ergänzt. Klugerweise ist man im 
Synodalkreis nicht in die Konzeptarbeit 
eingestiegen, sondern hat Konzepte in 
Auftrag gegeben, die in den kommenden 
Monaten entstehen müssen.

Foto: Bistum Aachen / Andreas Steindl
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Wie sehen Sie ihre Funktion als  
Abteilung Strategiemanagement?

Thorsten Aymanns: Wir haben die elf 
Beschlüsse als Richtungsenscheidun-
gen des Synodalkreises. Nehmen wir 
beispielsweise den Beschluss zur Cha-
rismenorientierung im Ehrenamt. Hier 
geht es um die Frage, was wir zum Gelin-
gen des Ehrenamtes und zur Förderung 
der Engagierten beitragen können. Um 
hierauf eine sinnvolle Antwort zu finden, 
müssen wir auf die Pastoralen Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen zugehen. Sie 
werden zukünftig viel mehr Menschen 
im Ehrenamt begleiten, als selber direkte 
„Dienstleister“ zu sein. Unsere Aufgabe 
wird eine permanente Übersetzungsar-
beit zu den Richtungsentscheidungen 
des Synodalkreises sein, um diese im 
Alltag und vor Ort wirksam werden zu 
lassen. Pastoral und alle Strukturen, die 
sie erst möglich machen, werden sich 
hier in den nächsten Jahren verändern 
und anpassen. Dies gut auf den Weg zu 
bringen ist unser Ziel.
Andreas Schreib: Wir stellen letztlich 
einen Werkzeugkoffer zur Verfügung, 
der strukturiert, der immer wieder den 
Blick auf die verabredeten Ziele lenkt, der 
verlässliche Beteiligung koordiniert und 
immer wieder den Überblick über das 
Ganze ermöglicht. Im Generalvikariat gibt 
es seit kurzem eine Prozesswerkstatt, die 
sich als „begehbare Prozessumsetzung“ 
versteht. Die Türe ist meistens offen: 
Schauen Sie vorbei! Natürlich warten 
wir gleichzeitig nicht, bis jemand kommt; 
wir gehen immer auch ganz bewusst zu 
guten Gelegenheiten auf die Menschen 
im Bistum zu, oder ganz kurz gesagt gilt 
eben immer auch: 
Heute bei dir!

Foto: Bistum Aachen / Andreas Steindl

Stabsabteilung Kommunikation 

Bischöfliches Generalvikariat Aachen

07



 Anmeldung zur Fußwallfahrt nach Kevelaer  
     St. Michael Holt  
     am 27. August 2022 

 
Treffpunkt: Samstag, 27.08.2022, 1:00 Uhr, am Holter Kreuz 

Name:  

Straße:  

Ort:  

Geb.Dat.:  

Telefon:  
 
• Ich nehme am Frühstück teil (   ) 
• Ich nehme am Essen in Walbeck teil:  (   ) 
 Wiener Schnitzel mit Pommes Frites + Salat  
 

Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 
• Startgeld 35 Euro 

 
 
 

Den gemeinsamen Abschluss für alle Pilger feiern 
wir um ca. 15:00 Uhr in der Kerzenkapelle. 

 
 
 

Anmeldeschluss: 22.08.2022 
 
Anmeldung erfolgt im Pfarrbüro, St.-Michael-Platz 5. 
 
Die Gebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
 
HINWEIS: Die aktuellen Corona-Regelungen müssen eingehalten 
werden! Es muss kurzfristig entschieden werden, ob pfarrlich 
organisierte Wallfahrten möglich sind. 

Johannes Maria Berg - pfarrbriefservice.de 
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Unsere aktuellen 
Gottesdienstzeiten:   

donnerstags 18:30 Uhr St. Michael 

freitags 18:30 Uhr Heilig Kreuz  

samstags 17:30 Uhr St. Michael 

sonntags 11:00 Uhr Heilig Kreuz             
St. Michael hat eine neue, moderne 
Lautsprecheranlage erhalten. Wir 
freuen uns über Ihre Rückmeldun-
gen - kann man uns gut verstehen? 
Gibt es Verbesserungswünsche? Die 
Bankreihen im Mittelschiff rechts 
(Blickrichtung Altar) sind mit einer 
Induktionsschleife für Hörgeräte- 
trägerInnen ausgestattet. Probieren 
Sie es doch einmal aus. Als Hörgeräte- 
trägerIn sollten Sie dort nun beson-
ders gut die Gottesdienste verfolgen 
können.

Info für  
Hörgeräte-TrägerInnen:

Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

Die Frauengemeinschaft in Speick 
startet wieder mit ihren Gottesdiens-
ten im Pfarrheim St. Hermann Josef 
Speick und dem anschließenden 
Frühstück. 

Gottesdienst der Frauengemeinschaft Speick
Hier der nächste Termin, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind:

Donnerstag, 14.07.2022 
Beginn um 9:00 Uhr

Jeden Dienstag um 19:50 Uhr und 
jeden Donnerstag um 11:50 Uhr 
beten wir vor der St. Michael- 
Kirche für den Frieden in der Ukraine 
und auf der ganzen Welt. 
10 Minuten innehalten - hoffentlich 
sehr bald als Dankgebet!

Friedensgebete
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden. 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Am dritten Donnerstag im 
Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel 

ACHTUNG: neuer Öffnungstag!
Wir öffnen am 3. Donnerstag im Monat!

Die Caritas Dienste 
freuen sich über Ihren Besuch! 

Pfarrbüro St. Benedikt
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 - 3075 20
Fax: 02161 - 30 75 2-29
pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
mittwochs - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Bei uns darf Jede/r kaufen! Sie finan-
zieren damit den Lebensmittelladen!
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3

Ihre Kleiderspenden - bitte ausschließlich 
Kleidung - können Sie in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschilderung), 
von dienstags bis freitags abstellen.

Jugendfreizeitstätte  
Juneco St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Anne Wolters
Telefon: 0 21 61 - 54 07 58
juneco.st.michael@gmail.com

Dienstag 	 15 – 17 Uhr
Mittwoch 	 10 – 12 Uhr
Donnerstag 	 15 – 18 Uhr
Freitag 	 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
ist zur Zeit geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich an das Büro  
in Holt.

Unsere Seelsorger:
Christoph Habrich..... 02161 - 30 75 2-13
Markus Heib.............. 02161 - 30 75 2-15
Marc Kubella.............. 02161 - 30 75 2-16

Kath. Pfarrei St. Benedikt  Mönchengladbach
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...das Speicker Altarkreuz in der  
Pfarrkirche St. Michael

Seit 1967 hing das von Theo Schrennen 
a u s  R o d e n k i r c h e n  g e s c h a f f e n e 
Altarkreuz aus Bronze über dem  
Ze lebrat ionsa l tar  in  der  K i rche  
St. Hermann Josef in Speick. Während 
der schrittweisen Übergabe an die  
griechisch-orthodoxen Geschwister und 
der Errichtung der Ikonostase, hatte das 
Kreuz seinen vorübergehenden Platz an 
der Wand zur Seitenkapelle gefunden. 
Mit der endgültigen Übertragung der 
Kirche an die griechisch-orthodoxe 
Gemeinde und der Wandlung zur  
St. Nikolaus Kirche wurde das Kreuz 
(wie andere Sakral- und Gestaltungsele-
mente) aus der Kirche entnommen. 

ENDLICH AM NEUEN PLATZ...
Albert Damblon, bis zuletzt moderieren-
der Priester in der Pfarrei St. Benedikt, 
hatte den Gedanken ins Gespräch 
gebracht, das Altarkreuz als ein „ganz 
besonderes“ Zeichen aus der Her-
mann Josef Kirche in die Pfarrkirche 
St. Michael zu bringen. Damit ist die St. 
Hermann Josef Kirche nun mit diesem 
Kreuz Bestandteil der Pfarrkirche – es 
erzählt aber auch an diesem besonde-
ren Ort sichtbar von der Dazugehörigkeit 
der Speicker Gemeinde zur Pfarrei  
St. Benedikt.

Dass die Überarbeitung des Kreuzes mit 
seiner neuen Hängung und das endgül-
tige Aufhängen technisch so aufwändig 
war, haben wir uns nicht träumen lassen. 
Nun aber ist es soweit! Seit Ende Mai 
hängt das Kreuz endlich an seinem 
neuen Platz. 

Christoph Habrich 

Fotos: privat
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Herzliche Einladung zu einer meditati-
ven Entspannung am Donnerstag, dem  
28. Juli 2022 und am Donnerstag, dem 
4. August 2022 jeweils um 19:00 Uhr 
auf der Pfarrwiese hinter dem Pfarrbüro, 
St.-Michael-Platz 5, Eingang Gartentor.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung 
und bringen Sie ein Kissen oder Ähnli-
ches mit. Diesmal haben wir einmal das 
Thema Auge und beim anderen Mal das 
Thema Hand gewählt.“

ENTSPANNUNG AUF DER PFARRWIESE...

Genießen Sie die Ruhe auf der Pfarr-
wiese und vergessen Sie einen Moment 
lang den Alltag mit seinen Problemen 
und Ansprüchen. Bitte melden Sie 
sich nach Möglichkeit an im Pfarrbüro  
St. Benedikt, Tel.: 307520. Es entstehen 
keine Kosten. Bei Regen fällt die Veran-
staltung leider aus.
Wir freuen uns auf Sie! 

Anne Blaese und Hildegard Frohn

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:
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SENIORENTREFF
St. Michael

St.-Michael-Platz 2

MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker
SABINE HOLTER

Hörakustikermeisterin
3x in Mönchengladbach:

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 
und unter www.hoerakustik-hamacher.de

allem für die ältere Generation sehr 
informativ sein. Bitte melden Sie sich 
telefonisch bei Frau Trude Antweiler,  
02161 542494 an! Bei großem Interesse 
findet die Veranstaltung in der Jugend-
freizeitstätte, Hehnerholt 12, statt. 
Dauer ca. ein bis zwei Stunden.

Fahrt zum Bauerncafé Jacobs:
Wie in der Zeit vor Corona, stellt 
uns die Stadt MG wieder einen kos-
tenfreien Bus für 35 Personen zur 
Verfügung. Kaffee und Kuchen sind 
von Jeder/Jedem selbst zu zahlen. Bei 
ausreichendem Interesse ist auch eine  
Kutschfahrt möglich. Abfahrt ab Kirmes- 
platz: Donnerstag, 04.08.2022 um  
14:30 Uhr. Die Teilnahme ist nur nach  
telefonischer Anmeldung möglich! 

Genießen Sie viele Stunden in netter 
Gesellschaft. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom Seniorentreff

Liebe Seniorinnen und Senioren 
der Pfarrei St. Benedikt,

nun sind wir wieder - wie früher - jeden 
Tag für Sie da! Bis auf die Singrunde sind 
alle Gruppen wieder aktiv. Sobald auch 
die Sängerinnen und Sänger loslegen, 
werden wir Sie über einen Aushang im 
Schaukasten darüber informieren. Alle 
anderen Gruppen treffen sich zu den 
gewohnten Zeiten: 
mittwochs - Kaffee und Klönen
donnerstags - Stricken
freitags - Spielenachmittag

Vortrag der Polizei:
Am Mittwoch, 20.07.2022 um 15:30 Uhr 
ist Herr Harald Werthmann, Leiter 
des Kriminalkommissariats Krimi-
nalprävention und Opferschutz des 
Polizeipräsidiums Mönchengladbach, 
im Seniorentreff und spricht zu den 
Themen: Enkel-Trick, falsche Polizei- 
Beamte, Wasserwerker-Trick, Gefahren 
an der Haustüre, usw. Wir bitten um rege 
Teilnahme, denn der Vortrag dürfte vor 
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www.voba-mg.de

XXX XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXXXXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXX 

XXXXX XXX XXXXXX XXXXXXX 

XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX

Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

NACHFOLGER GESUCHT...

Der St. Martinsverein in Holt sucht inter-
essierte Menschen, die den Vorstand des 
Vereins übernehmen möchten. 

Dirk Heynckes und seine MitstreiterIn-
nen kümmern sich seit vielen Jahren 
um den traditionellen Umzug und das 
„Tütenverteilen“. Nun ist es an der Zeit 
den Staff elstab an Jüngere zu überge-
ben. 

Sie haben Lust und Zeit sich einzusetzen? 
Melden Sie sich gerne unter 
0173 - 986 06 33 (Dirk Heynckes).

Bild: Andrea Naumann, www.sternsinger.de, 
pfarrbriefservice.de

14



STÜNDCHEN ZEIT ???

IN HOLT ! NEUGIERIG ???

EINMAL IM MONAT ! 15:00 UHR ! KAFFEE ODER TEE ?

AKTUELLE TERMINE:

14. JULI 2022

11. AUGUST 2022

15. SEPTEMBER 2022

INFOS IM PFARRBÜRO: 02161 3075 20 ODER IN DER

JUNECO ST. MICHAEL: 02161 54 07 58
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FamilienWallfahrt
Die Farben des Lebens 

Gemeinschaft 
Gehen – Erzählen – Singen – Beten – Lachen 

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg. Unterwegs gibt es 
einzelne Stationen: Wir hören Geschichten, singen, erzählen und 
staunen hoffentlich über die Buntheit unseres Lebens.   
Ziel sind die Grotten und die Kirche in Hehn. Dort feiern wir zum 
Abschluss einen kleinen Gottesdienst. Im Anschluss teilen wir 
miteinander Kuchen und Getränke. 

Für die Organisation erbitte ich bis zum 1. August 2022 eine 
Anmeldung: MarkusHeib@gmx.de 

Sonntag,14. August 2022 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Kapelle St. Johannes in Gerkerath 
Ende: gegen 17.30 Uhr Grottenanlage Pfarrkirche Hehn 

Markus Heib – Gemeindereferent  
GdG Mönchengladbach Südwest: St. Benedikt – St. Helena – St. Rochus – St. Mariä Heimsuchung 
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PRIESTERNOTRUF
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr
Region Mönchengladbach

Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12:30h u. 14 h-18 h

Gärtnerei Aretz
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r------------------------------------------------------------------
1 

TAGESPFLEGE ST. MARIA 

FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA 
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag 
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 U 

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim. Das Angebot der Tagespflege ist neben den am­
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs­
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause. 

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da! 

Tagespflege St. Maria 
Heiligenpesch 84 
41069 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de 

1 
1 
1 

WIR WÜNSCHEN IHNEN 
EINE WUNDERVOLLE 

SOMMER-URLAUBS-ZEIT!

Foto: Kerstin Malterre/pfarrbriefservice.de
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In eigener Sache...
Gemeindemitgl ieder,  die nicht 
möchten, dass ihr Geburtstag im 
benediktinfo veröff entlicht wird, geben 
bitte im Pfarrbüro Bescheid.
Ihr Geburtstag und Ihr Name erschei-

nen dann nicht und auch nicht in den 
Folgejahren. 
Bitte beachten Sie den Redaktions-
schluss, der jeweils am Anfang des 
Vormonats liegt!

Die Redaktion 

Ab sofort gratulieren wir unseren
Gemeindemitgliedern an  dieser Stelle 
erst ab dem 70. Geburtstag.

Zur Info: ...triff t sich mittwochs um 20:00 Uhr 
wieder zu regelmäßigen Proben in 
der Kirche Heilig Kreuz (mit Abstand 
und Maske). Wer interessiert ist kann 
ab dem 20.07.22 in die Probenarbeit 
einsteigen. Dringend suchen wir noch 
Männerstimmen, aber auch Frauen 
sind selbstverständlich herzlich will-
kommen.

Der Kirchenchor...
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nextevo GmbH 
Liverpooler Allee 32
(Im Nordpark, neben dem Impfzentrum)

41069 Mönchengladbach     

0 2161-294 83 33
info@nextevo.de
www.nextevo.de

@

Spezialisiert 
auf akute Schmerzpatienten!
Krankengymnastik (KG)
Krankengymnastik am Gerät (KGG)
Manuelle Therapie (MT)
Zahlreiche Heilmittel der Physiotherapie
Reha-Sport

Bei akuten 
Beschwerden 
erhalten Sie 
kurzfristig 

einen Termin!

23




